
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 

Luzern, 16. Mai 2012   

 

Baubeschrieb zum Gesuch:      Neubau MFH Brünigstrasse 5, Luzern  

 
 
An der Brünigstrasse 5 in Luzern (Grundstück 1349) soll ein neues Mehrfamilienhaus mit Atelierfläche im 
Erdgeschoss erstellt werden. Das Bauvolumen richtet sich nach den geltenden Gesetzgebungen und wurde mit 
der Stadt Luzern entsprechend vorbesprochen. 

Geplant ist ein städtisches Wohnhaus mit Satteldach. Die klassischen Gebäudeteile Sockel, Mittelbau und Dach 
sind klar im schon bestehenden Blockrand ablesbar. Das Sockelgeschoss bietet Platzt für gewerbliche Nutzung 
und einen integrierten Veloraum, sowie einen Wasch- und Trockenraum. In den 5 Obergeschossen sind 10 
Wohnungen projektiert. Die 3.5 Zimmer-Wohnungen sind so konzipiert, dass die Möglichkeit besteht einen 
offenen, loftartigen Grundriss anbietet zu können, d.h. Treppenhauskern mit einem Bad- Küchentrakt. Jede 
Wohnung hat eine separate Loggia, jeweils südseitig zum Innenhof oder nordseitig zur Brünigstrasse. Im 5. 
Obergeschoss sind zwei 4.5 Zimmer-Maisonette-Wohnungen angeordnet mit Wohnfläche im Dachgeschoss. 

Geplant ist zudem eine unterirdische Einstellhalle mit Autolift ab der Brünigstrasse. Die Anzahl der Plätze ist in 
Hinblick auf eine spätere Erweiterung auf dem Grundstück 1349 gedacht (Brünigstrasse 5 und 3). 

 

Heute befinden sich auf dem Grundstück 
1349 zwei Gewerbebauten. Diese werden im 
Zuge des Neubauprojekts abgebrochen. 
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